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Vernehmlassung UKW Radio- und Regionalfernsehkonzessionen 
 
Sehr geehrte Direktor Dumermuth 
 
Der Schweizer Gemeindeverband hat die kantonalen Gemeindeverbände eingeladen, zu 
den Konzessionsgesuchen Stellung zu nehmen. Gerne machen wir dies für die St. Galler 
Gemeinden. Wir gehen davon aus, dass die Verbandseingabe in dieser Form möglich ist, 
namentlich wollen wir nicht die Eingaben nach den Beurteilungskriterien filtern, sondern die 
Sicht der Konsumenten und unserer Bevölkerung darlegen. Wir sind der Ueberzeugung, 
dass die Versorgungsaufträge nur Sinn machen, wenn sie den Endverbraucher im Fokus 
haben. 
 
Gebühren 
Generell ist festzustellen, das die Ostschweiz und insbesondere der Kanton St. Gallen 
unterdurchschnittliche Anteile am Gebührenpot zugeschrieben erhält. Wir fragen uns, wie 
diese Berechnung gemacht wurden. Wenn auch St. Gallen ein Randkanton ist, hat er 
dennoch Anspruch auf eine hinreichende Versorgung und entsprechende Fördermittel für die 
Erfüllung des Informationsauftrages. Wir würden uns vorstellen, dass ein im Verhältnis 
gleichwertiger Betrag wie der Kanton Jura angemessen wäre. 
 
Radio-UKW-Konzession 
Es ist festzustellen, dass in den Versorgungsregionen 29, 30 und 31 jeweils nur ein 
Begehren eingegangen ist. Somit erübrigt sich die Frage der Gewichtung der einzelnen 
Bewerber. 
In der Versorgungsregion 23 ist aus der Sicht des Kantons St. Gallen und der Region Linth 
das Radio Zürichsee zu bevorzugen. 
 
Regionalfernseh-Konzession 
Wir teilen unsere Stellungnahme in 3 Bereiche auf: Region St. Gallen, Wil und Linth. 
 
A  St. Gallen 
Für diese Konzession sind zwei Bewerbungen eingegangen. Wir stellen fest, dass der 
bisherige Anbieter den Auftrag zur Information einer breiten Bevölkerung in der Ostschweiz 
erfüllt hat. Wir trauen TVO auch zu, dass dies in Zukunft auch erfolgen wird. Wir gehen 
davon aus, dass die neuen und zusätzlichen Kriterien für die Versorgung genau in der 



Konzession umschrieben werden und inskünftig auch besser kontrollierbar sind. Wir 
wünschen uns natürlich von den finanziell gestärkten TV-Stationen einen bessern Service-
Public. In diesem Sinne stellen wir den Antrag, dass TVO als bestehender Anbieter 
dem neuen TV Säntis vorgezogen wird. 
 
B  Wil 
Die Region Wil ist zentral gelegen in der Ostschweiz und das wirtschaftliche Zentrum für die 
Regionen Fürstenland, Hinterthurgau und Toggenburg. Der enge Bezug zur Region 
Winterthur ist ebenfalls gegeben. Dieses Gebiet wurde bislang vom Tele Top bedient und hat 
ebenfalls mit dem Fernsehanbieter sehr gute Erfahrungen gemacht. Somit lautet infolge der 
für den Wahlkreis Wil bewilligten Doppelabdeckung der Antrag für das Versorgungsgebiet 
Zürich-Nordostschweiz: Tele Top und das Versorgungsgebiet Ostschweiz: TVO. 
 
C  Linth 
Wir gehen davon aus, dass das Bakom Kenntnis hat vom Schriftenwechsel zwischen 
Bundesrat Leuenberger, der St. Galler Regierung und der Stadt Rapperswil-Jona. Darin 
wurde der Region zugesagt, dass der Bund sicherstellen wird, dass Tele Züri auch weiterhin 
empfangen werden kann. Es ist klar, dass durch den engen Bezug zum Grossraum Zürich 
dieser Informationskanal eine besondere Bedeutung hat. Für die Identität mit dem Kanton St. 
Gallen resp. um die Informationen aus der Hauptstadt erhalten zu können, braucht die 
Region ebenfalls die Versorgung mit den Informationen von TVO, also vom 
Versorgungsgebiet Ostschweiz. Der Antrag lautet demzufolge: Sicherstellung der 
Ueberlappung der Versorgungsgebiete 10 und 11 in der Region Linth. 
 
 
Wir danken Ihnen, geschätzter Herr Dumermuth, für die Berücksichtigung unserer Anliegen 
und wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung für weitere Auskünfte. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
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Präsident  
 
 
 
Beat Tinner  
 
 
 
Kopie an: Schweizer Gemeindeverband 
 
 
 
 
 

Präsident: Beat Tinner, Gemeindepräsident Wartau, 9478 Azmoos, Tf 081 750 20 50 Fax 081 750 20 55 
Geschäftsstelle: Roger Hochreutener, Hauptgasse 12, 9620 Lichtensteig, Tf 071 987 66 39 Fax ...19 Natel 079 448 55 20 

E-Mail: beat.tinner@wartau.ch / roger.hochreutener@lichtensteig.sg.ch  

 


